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An der Südwestspitze des Ziegelwerder erstreckt sich nördlich angrenzend an eine schmale mineralische Landzunge ein sehr feuchter bis 
nasser Erlenbruchwald, dessen Krautschicht durch Sumpfseggen geprägt wird. Nordwestlich schließt sich ein Schilfröhricht an, welches in 
den Schweriner See ragt. Östlich grenzen feuchte Laubwälder an.
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Ranunculus repens Solanum dulcamara Galium palustre Cardamine amara
Myosotis palustris Fraxinus excelsior Urtica dioica Eupatorium cannabinum
Glecoma hederacea Dryopteris dilatata Scutellaria galericulata


